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L/nsere Leserumfrage

Hilfsmittel
A''«/' gerade e/f ZzzscArzyiezz AaAezz war Ae/cozzz-

men. DaAez AaAezz ricAeryaV a//e AAozzzzezztezz ei-
was ezziJecki oder eAerazzsge/zzzzdezzzz, das z'Azzezz

ez'zze zzzzgeA'eAie oder zzzwAsazzze Täiz'gkez'i er/ez'cA-

ierz; AcAzzzerzezz erspar? oder Jz'e «Se/Asiäzzdz'gkez'i

/ordert
Mez'zze Mtziier siz'eg/ewez'/s /azzgsazz? rizc/cwäris Jz'e

Truppen Az'zzwzzier, Ja scAzzzerziezz Jz'e Tzzz'e wezzz'ger,
Jz'e Te/asizzzzg war gerz'zzger. 7cA seAe ge/egezzi/z'cA

Lezzie, Jz'e äAerwz'zzdezz S7t/ezz seitwärts, Aa/iezz sz'cA

zzzii Aez'dezz Täzzdezz am Ge/äzzder /es/, Jas gz'Ai
z'Azzezz zzzeAr SïcAerAez't

Wer Apz'e/Aartezz scA/ecAi z'zz Jezz Täzzdezz Aa/tezz

kazzzz, ArazzcAz zzz'cAi tzzzAedz'zzgZ ez'zzezz TariezzAa/ter
zw Aai/ezz, dezzzz ez'zze K/ez'derAürsie Aä/Z die Tariezz

/azzzos/èst Tai/ezzzazzd Tz/aArwzzgezz gemacAz zzzz't

egepo/sieriezz» AiaA/kazztezz, dazzzii diese wezziger
drückezz? Wer AaZ Aerazzsge/zzzzdezz, wz'e mazz mz'Z

ez'zzem Tz'zzkaz/swägeA' gzzZ z'zz Tram zzzzd Tzzs ez'zz-

siez'gezz Aazzzz? JVeAme« «Sie vz'e/ieicAi immer eine«
AcAz'rzzz oJer SZocA mz'Z gezogenem Gri)/ mz'Z zzzm

Tz'zzkaz/ezz, Jamz'Z Aie z'm Se/AsiAedz'ezzMzzgs/adezz

die gewüzzscAiezz AacAezz vom oAersiezz Geste// eazz-

ge/zzzz ko'zzzzezz?

/Vwzz, y'edezz/a//s AaZ wzzs Jz'e Leserazzz/rage gezeigt,
dass azzsere Leserz'zzzzezz zzzzd Leser so gescAz'c/cZ mz'Z

Jezz Täckezz Jes ri//tagsyèrZz'gwerJezz^ Jass es sz'cA

gar zzzcAz /oAzzi, daräAer zw s/zrecAezz. es

Gegen matte Knöpfe

An manchen Blusen, Jacken, Kleidern werden
die Knöpfe beim Waschen matt oder sonst un-
schön. Damit sie ansehnlich bleiben, müssten
vor dem Waschen alle abgetrennt und nachher
wieder angenäht werden, eine mühsame Arbeit,
wenn man «gstabige» Finger hat. Um mir diese
Arbeit zu ersparen, umwickle ich vor dem Wa-
sehen alle Knöpfe fest mit Alufolie, so bleiben sie
schön und glänzend. Trau iL T. z'zz G.

Wenn das Bücken schwerfallt

Leider wurde mir das Bücken und Knien immer
beschwerlicher, so dass ich aus der untersten
Lade meines Küchenschrankes kaum noch etwas
herausnehmen konnte. Ich habe nun drei
Schachteln, die gut in die Lade passen, mit aller-

lei Sachen gefüllt, habe angeschrieben oder mir
gemerkt, was jede Schachtel enthält. Nun kann
ich die Schachteln wie eine Schublade herauszie-
hen, und alles geht viel leichter. Trazz T. T. z'zz M

Pfannen einfach reinigen

Mit meinen Händen kann ich Pfannen, in die
eine Kruste eingebrannt ist, nur schwer reinigen.
Ich stelle solche Pfannen mit einem Abwasch-
mittel zum Kochen auf den Herd. Nach einer
Weile lassen sich die Überreste spielend entfer-
nen. Wenn das Abwaschmittel zu schwach ist,
füge ich dem Wasser noch irgendein Putzmittel
bei, natürlich spüle ich in diesem Fall die Pfan-
nen nachher sehr gründlich mit heissem Wasser
aus. Trazz T. T. z'zz T.

Gehböckli mit Rädern

Kürzlich bin ich einem Mann begegnet, dessen
Gehböckli Räder hatte. Er konnte es mühelos
schieben. Manche Leute behelfen sich auch mit
einem Kinderwagen oder einem Velo, daran
können sie sich fein halten, besser, als wenn sie

einen Stock benützen. Herr iL W.z'zzT.

Nägelschneiden im Schaukelstuhl

Die Pédicure hat mir, trotz meiner Bitten, die
Zehennägel immer viel zu wenig kurz geschnit-
ten. Jetzt habe ich mir eine Feile gekauft, mit der
alles Harte mühelos weggeht. Ich setze mich zum
Nägelfeilen in den Schaukelstuhl, damit ich mich
leicht tief bücken kann. Mit einem Hautentfer-
ner mache ich alle Stellen rund um die Nägel
weich. Früher hatte ich immer eingewachsene
Nägel, jetzt leide ich nie mehr unter diesem Übel,
denn ich feile mir die Nägel kurz. Und die
40 Franken kann ich mir erst noch ersparen.

Trazz G. T. zzz T.

Ein Hilfsmittel, das es (noch) nicht gibt

Mit meinen achtzig Jahren kann ich nicht mehr
auf eine Leiter steigen. Ich wünschte mir nun ein
Fensterputzgerät mit einem leichten, handli-
chen, ausziehbaren Stab, ähnlich jenem mit der
Wollbürste zum Abstauben, der sich aber weder
für die Fensterscheiben noch für die breiten



Vorhangstangen eignet. Für Fenster müsste der
Stab nämlich oben abgebogen sein, damit ich die
Fenster innen und aussen putzen kann, denn
meine Vorfenster haben keine Flügel. So ein
praktisches Fensterputzgerät wäre die Er fin-
dung des Jahrhunderts für alte Leute.

Frau F. F. in F.

Wer weiss Hilfe?

Angeregt Azzzrk unsere t/zzz/rage Au/ 5/ck ein
/e/<Jens'cAa////cAer/ai'S'er zzzz'/ <ier Fz'Z/e an <ize

FeAak/z'ozz gewazzJ/, z'kzzz /ür sez'zz ge/zeh/es
F/zz'e/ ein //z7/i'zniZZe/ zw .yzzckezz:

«Ein leidenschaftlicher Jasser braucht Ihre
Hilfe.
Vor einiger Zeit verlor er durch einen Un-
fall seinen linken Daumen. Er ist sehr de-

primiert, denn er kann nicht mehr gut jas-
sen. Sicher gibt es unter den Zeitlupe-Le-
sern solche, die ohne linken Daumen jas-
sen können. Ich wäre sehr froh, wenn ich
erfahren könnte, was für Möglichkeiten
und Hilfsmittel es gibt, trotz fehlendem
Daumen jassen zu können.
Herzlichen Dank für Ihre Mühe und
Hilfe.»

JFer kenn/ aw.v.ver Jem Fpze/kaztezzka/Zez' der
Fckwez'zeràckezz Fkezzzzzak'ga fsie/ze ZF 4/
55, Sei/e 55) nock andere FzT/sraii/e/? Die
Fedak/z'ozz der «Zeii/wpe» wird Anregungen
und /-/z7/.s'mz//e/ke.sckreikungen an den «/ei-
dezz.scka///z'ckezz /a^er» wei/er/ei/en.

Mit einer Hand

Nach einer Operation der Fingergelenke konnte
ich nur eine Hand gebrauchen. Schwierig war
das Schliessen der Knöpfe an Kleidern und Blu-
sen. Es gelang, wenn ich eine Sicherheitsnadel
durch das Knopfloch führte und das Knöpfchen
damit hindurchzog. Die Reissverschlüsse konnte
ich gut hinaufziehen, wenn ich meinen Körper
gegen das Fussende des Bettes stemmte und am
Reissverschluss zog. Zum Kartoffelschälen
steckte ich eine Fondue- oder andere dreizinkige
Gabel in die Kartoffel, dann ging es.

Frau G. A. z'zz F.

Ein besonderes Nagelbrettchen

Lange Zeit konnte ich an meinen Winterstiefeln
den Reissverschluss nicht mehr zumachen. Ich
schlug schliesslich in ein etwa 30 cm langes

schmales Brettchen, ca. 2 cm dick, einen Nagel
ein, so dass der Nagelkopf noch etwas heraus-

ragt. Mit Hilfe dieses Nagelkopfes kann ich den
Reissverschluss prima hinauf- und hinunterzie-
hen. Frau F. IE. z'zz JE.

Gestrickter Überzug für Stöcke

Nach der ersten Hüftgelenkoperation hatte ich
schlimme Schmerzen in den Händen, zwischen
den Mittelhandknochen bildeten sich kleine
Knötchen. Vor der zweiten Operation strickte
ich Überzüge für die Handgriffe meiner Ameri-
kanerstöcke. Das half, auch nach monatelangem
Gebrauch der Stöcke hatte ich keine Schmerzen
in den Händen. Wichtig ist: Ganz weiche Wolle
verwenden, evtl. mit Schaumgummi unterlegen,
den Überzug ganz knapp bemessen, damit sich
am Griff keine Falten bilden können, und die
Überzüge ganz straff fixieren. Frazz F. 5. z'zz S.

Patente Schnüre und Gummibänder

Zerrissene Strumpfhosen und Strümpfe mit
Fallmaschen schneide ich diagonal in lange, lan-
ge, ungefähr 4 cm breite Streifen. Mit diesen
starken «Strumpfhosen-Bändeln» binde ich die
Zeitungen für die Papierabfuhr zuammen; Velo-
fahrer können damit allerlei auf dem Gepäck-
träger festbinden. Die Bänder sind weicher als
Schnüre, so dass es weniger Kraft braucht zum
fest zusammenziehen. Die Gummibündchen der
Strumpfhosen verwendet mein Mann in der Ba-
stelwerkstatt zum Fixieren von Leimstellen,
Autofahrer können die zähen Bündchen im Not-
fall als Keilriemen-Ersatz brauchen.

Frau M. JE z'zz F.
Ein Hilfsmittel besonderer Art
Geht es Ihnen nicht auch oft so, dass Sie morgens
beim Aufstehen alles grau in grau empfinden?
Fast alle Betagten sagen einem, wenn man sich in
ein teilnehmendes Gespräch mit ihnen einlässt,
dass sie öfters unter Depressionen leiden. Mir
selber geht es auch so; ich habe aber ein probates
Mittel gefunden, um dem Übel abzuhelfen: je-
mandem eine Freude bereiten, einen einfühlsa-
men Brief schreiben, auf irgendeine Weise unser
Mitfühlen und Interesse für einen Menschen be-
künden. Wir ziehen dann gleichsam aus der
dunklen Höhle, wo unsere Selbstbezogenheit uns
im Griff hat, aus und wechseln zum Du hin. Alles
schöpferische Tun hat etwas Befreiendes, auch
diese echte Hinwendung zum Du beinhaltet et-
was Schöpferisches. Fratz M G. z'zz F.

Az/swez-ftzzzg; Fk'saZze/k Fcktz//
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